


Google 


This ıs a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before ıt was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world’s books discoverable online. 


It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that’s often difficult to discover. 


Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book’s long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 


Usage guidelines 


Google ıs proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work ıs expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 


We also ask that you: 


+ Make non-commercial use of the files We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 


+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google’s system: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text ıs helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 


+ Maintain attribution The Google “watermark” you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 


+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users ın other 
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can’t offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book’s appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 


About Google Book Search 


Google’s mission is to organıze the world’s information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world’s books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 


auhttp://b060kSs, 00088le Son 





Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google ım 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 


Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun Öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 


Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch ın dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 


Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ıst, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sıe das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer ın anderen Ländern Öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es ın jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 


Den gesamten Buchtext können Sie ım Internet unter|lhttp: //books.google.comldurchsuchen. 











. . 
. , e , , 
. . ‘ ‘ . „' 
un .. 
Son, . ot 


STANFORD UNIVERSITY 
LISRARIE® 
STACKS 


JAN 19 1970 


Zur Nadhridt. 

Der Sahrgang diefer Zeitichrift — 6 Hefte; jedes von mindeftens 
6 Bogen Zert, rejp. zer und lithographirten Zeichnungen oder Holz 
IHnitten im Text — wird den Herren Offizieren und den Zruppentbeilen 
des deutichen Neichäheeres bei Direkter Beftellung an die Unter 
Kern Ierbrt — (ohne Außnahme nur auf dDiejem Wege) — in 
erlin felbft zu 6 Mart, nah ausmwärts innerhalb des deutichen PBofts 
bezirt3 unter Kreuzband franfirt zu 7 Mark praenumerando geliefert. 
Dagegen werden Briefe und Gelbfendungen portofrei erbeten. Der Preis 
für dag Ausland und im. Buchhandel beträgt pro Zahrgang 12 Marf; 
einzelne Hefte werden, jo weit der Vorrath reicht, zu dem entiprecjenden 

Breife von 2 Mark abgegeben. 


EG ©. Mittler u. Sohn, 
Königl. Hofbuhhandlung. 
5 Berlin, Kocftraße 69. 
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Drud von E. ©. Mittler & Sohn in Berlin, Kohfizaße 69. 70. 
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4. 
Leitfaden für den Unterricht in der Feldbefefligung. 


Bon Morig v. Brunner, E.!. Hauptmann im Genie-Stabe :e: 


Vierte Auflage; Wien 1881. 


Borgenannte fo wie die ähnlichen inftruftiven Arbeiten des. 


fleißigen Herausgeber8 von „Streffleurs öfterreichifcher militärifcher 
Zeitfehrift“ find im Ardhiv bereitS gewürdigt worden. 
E8 handelt fih hier um ein dienftitch autorifirtes Schulbuch 


für die EL Militär-Bildungs-Anftalten, Kadetten- Schulen zc. 
In der jet bereit3 nöthig gewordenen vierten Auflage wurden die 


feither gemachten Triedend» und die neueften Kriegserfahrungen, 
namentlih auch die des Decupations-Feldzuged in Bosnien und 
der Herzegowina berüdfichtigt und vermwerthet. 


nu... 
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deutjche, italtenifche und ruffifhe Feldgefhäge. 





Deutichhland. Stalien, 


Bem. | Hem. | Tem. | Hem. 















13 88 | za7 | 8,09 
4 ı ale | 4 
012 | 012|018 01 
188,4 | 185,5 | 158,9 | 186,1 
. | 21 | 21 | 20% 
9169er 9 
24,09 | 24,09| 32,29 | 37,58 | 
5a | 50 || 4 
209,9 209,9] 176,4 | 209,9 
389,18 449,06] 294,84| 485,79 
124 | 15 | 084 | 1,44 
1/4 1/47 1 5 Un 
477 | 444 | 421 | 454 
19,85) 235 1869| 23,5 
5,08 | 7 4a | 68 
198 | 248 | 170 | 198 
553 | si | 419 | 6,66 
123 | 210 | 103 | 177 
17 | sl | 
»|5:I32|ı 
5 |I7 4 | 71 
7 | 76 | 126 | 226 
Bin? | "Zink | Zink |Sartblei 
| 





Bünfundvierzigfter Jahrgang, L.XXXVIIT. Zant. 


[d 


















Nubland. 

reitde, | Feld: | IP for. 

Art. | At. | 

8,69 | 8,69 | 10,63 

24 | 24 24 

0,12 | 0,12 | 0,12 

146,4 | 185,5 | 182,8 

17 | 211% | 171% 

9,79 | 9,79 | 11,75 | *) Nicht befannt, 
19,47 | 17,02| 25,5 

36 | 40 | 36 | 

169,2 | 209,7 | 209,7 
363,78 456,31 621,42 

136 | 136 1, 

1), 1/, les 

411 442 EYb 

226 | 22,6 | 28,15 

6,54 | 6,84 | 12,47 

203 | 208 | 458 

6,84 | 6,84 | 12,4 |*) Das Modell ift 

nod) nicht Defi: 
nitiv feftgeftellt. 

150 | 150 | 290 | 

20 29 24 

70 70 | 122 

7 1 12,3 

102 | 102 | 171 

Finf Stine inf 

50 60 Gü 





























8 | *) In der reitenden 
Artillerie nur 6. 


Tafel A. 
Deutichland. Stalien. Rußland. 
FETA ET - Bemerkungen. 
gem. | Ycem. | Tem. | em. | reitde. | Feld: |IPfdr. 
Art. | Art. 
861 | 936 | 694 | 1084 | sı8 | 959 | 1169 
140 | 140 | 127 | 148 | 140 | 140 | 140 
153 153 | 134 | 153 | 165 | 167 | 16 
1 1 2 2 2 2 1 
140 | 140 | 127 | 148 | 140 | 140 | 140 
935 | 1000 | 546 | 803 | 805 | 899 | 998 
4) a2 I 0 ı BI | B3|ı — 
2? 0oIs| I5|5| —- 
2 2 2 1 3 2 I — 
33 | 32 | 40 | 35 | 80 Ä 30 | 18 
u a u 
28 | 252 | 1,52 | a70| 22 | 2,65 | 3,53 
1796 | 1936 | 1244 | 1887 | 1674 ! 1830 | 2095 
6 6 4 6 6 6 
_ 2 2 2 | — 2 2 
3 3 2 3 3 3 3 
299 | 32 | 311 | 314 | 278 | 305 | 349 
8 8 8 8 9 12 | 16 

2125 | 2235 | 1360 | 2043 | 2141 | 2141 | 2140 

6 4 6 6 6 6 

354 | 372 | 340 | 340 | 356 | 356 | 856 
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Ein Wagen führt: 


Granaten 
Shrapneld . 
Brandgranaten 
Kartätichen . 


Sn Summa 


Die Batterie führt pro 
Seihüg an Schüflen. 


Defterreid). 


gem. 0 [ern [om Joonefemme] a [0m Iem. |HBPfDr. 


152 


128 


Vortfegung von 


England. 








Sranfreich. 
16Pfdr.| Sem. | Ycem. 
18 69 53 
54 21 21 
72 9% 14 
| 
100 | 165 





Tafel A. 

Deutichland. 
Scm. | 9cm 
60 55 
24 20 
2 2 
86 7 











IPfdr. 


e II 


Stalien. Rußland. 
4RPfor.|APfdr. 
Tem. | gem. | reitde. | Feld: 
Art. | Art. 
| 
50 | 48 42 43 
4838| 4 45 45 
2 1 8 2 
100 | 96 90 90 
140 | 131 | 165 | 165 
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Bemerkungen. 
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Tafel 

Trefffähigleit3-Zabellen einiger in " 

Es ift die Länge und Breite eines Ziels ger ' 


Deiterreid. England. Franfreid). Deutid: 





Ent: gcın. | gem, IPfor. 16 Por. Hem. Gcm. S cm. 

kung |____ —r Tr —e 
in 

in, 


— | | 








[ Sn DT T 1 - 
m. | m. | m. | m. | m. | m. | m, | m. | m. | m. | m. | m. | m. | m. 
| 


1000 [11,9) 0,8)14,6| 0,7]12,8 1,3|18,9| 0,9|16 | 0,4| 16,1] 0,4] 19,1) 0,8 
1500 |12,3| 1,6/16 | 1,3] 16,7) 2,0 96,1 15l1s0 1 16841 |® | 12 
2000 [14,11 2,7\18.4) 2,3132,8| 3,8 32,1) 2,1 169 1,1/18,4| 1,5125 | 1,9 


| 


000 [a8 | 6,0\295| 5,8laos 42404 36l102 2a 213 ar|ss | 35 





| 
I „DS Sn. > 22 


Was den englifchen 13:Pfor. anbelangt, fo ift derjelbe nur ein 
vieler Hinficht vervolllommmet werben. mbefjen beftätigen die Zahlen 
und Hinterladern gelagt worden ift. 


„ıTm0 — 


234 


Sortfegung von 








Armftrong.  [8rupp. 
- HPfor. | 13Pfdr. | 7Pfor. | 7,5 cm. 
Hinter: | Hinter: | Border: | Hinter: 
lader. | lader. | Lader. lader. 
Laffete. Ä 
Gewicht derjelben mit Rohr ke- 660 990 422 168 
Durchmefler der Räder m- . | 137 152 91 137 
Spurbreite em. . 0 152 158 91 152 
Se führt Kartätfchen oo. 4 4 _ _ 
Broße, 
Gewicht derfelben verpadt ke- 591 7158 —_ 130 
Sie enthält gemöbnfiche Gra- 
naten. . 8 13 12*) _ 
King: -Ötanaten . . . —_ —_ — 24 
Segment-Granaten . . 16 16 _— _ 
Shrapue® . . 2... 12 12 30*) 12 
Kartätihen . . . . . _ 4 6 2 
Geihoffe im Ganzen . . . 36 44 


Gefammt- Gewicht hinter dem | 
Zuge E: . 1260 1749 _ 1488 
Gewicht pro Rferd, bei 6 Nfer: 
den, ohne Mannfchaften ke- 210 291 —_ 248 


Tafel. 
Krupp. | Bavajfeur. Woolwid), 
95m. | 65cm. |10Pfbr.]13 Pfdr.| 18 Wfor. | 13 for. | Demerfungen. 
Hinter: | Hinter- | Hinter: | Hinter: | Vorder: | Hinter: 
fader. | lader. | lader. 








lader. lader. | lader. 






1162 360 _ _ 
137 99 — —_ 
152° 18 —_ _ 
883 — _ _ 
_ _ _ _ *) pre Geihüt 
15 _ _ _ — auf Maul: 
— — —_ _ _ efeln. 
5 — — _ 26 
2 _ _ — 2 
22 _ _ _ 36 


S 
u < 
Er 7 
| 
I | 
I 1 
ur 
=: 
DD 8 
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ftrationsperfonal8 den diefem Auflage zugemeflenen Haum über- 
fchreiten. 

Erfheint die Mobilifirung und völlige Schlagfertigmahung 
einer Armee als eine Sache, weldhe die höchfte geiftige und körper: 
liche Anftrengung nit nur der an der Spige ftehenden Perfonen, 
fondern aud) jedes einzelnen Mitgliedes der Armee erheifcht, und 
ift e8 nothwendig, hierfür fhon im Frieden auf die umfafjendfte 
MWeife vorzuforgen, fo ift die Inftandfegung einer Yeftung forie 
die entfprechende Einfchulung der Befagung nicht minder fchmwierig, 
und es follen aud, hier fehon in der Zeit ded Friedens alle Vor- 
fehrungen getroffen werden. 

Sedenfalls aber follten die fogenannten Feftungsmanöver mit 
Truppen aller Waffengattungen meit häufiger, in längerer Zeit 
und in ausgedehnteren Maße, als es gegenwärtig zu gefchehen 
pflegt, vorgenommen werden. 

A. Dittrid, 
RK. 8. Landwehrhauptmann. 
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dazu, und wer namentlich mit einem Blic überfehen will, ob unb 
welhe Fehler bei einem Schießen gemacht find, der muß nicht allein 
die Hauptregeln genau im Kopfe haben, fondern audh im Stande 
fein, alle motivirten Abweihungen zu erkennen und zu würdigen. 

Bu alldem gehört Uebung, die man fih am beften dadurd 
erwirbt, daß man entweder fich felbft Schiekliften aufftellt, oder 
ftattgehabte Schießen auf Grund vorhandener Liften forgfältig 
durhnimmt und für fich beurtheiltl. Werden folhe Studien fhon 
im Winter und ununterbroden betrieben, dann ift man bei Beginn 
der Schiegübung vollftändig orientirt und eine erfchöpfende weint 
fann dann Niemandem jchwer fallen. 
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Der Zeitbedarf für den eigentlihen Brüdenfhlag ift in fols 





Länge ber Brücde 


in Metern. 





Bag gab | Bontonbrüden 


normalen 
PBrüden: 
felder, 





0,57 


0,60 






im 
Trofnen. 
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18 Schuß 19 Schuß 
17 bezw. 1= 50 + 444/900 18 bezw. 1 = 50 + 4414/19 0/0 
16 +» 2=1:8 17 = 2=50 + 39/19 
15 = 3=1:5 15 = 3=50 + 344/19 
14 = 4=2:7 15 = 450 +4 28%/1g 
13 = 5=50 + 222/9 14 » 5=50 + 233/ıg 
12 = 6=3:6 13 =: 6=50 +4 18/1 
11» 7=-F0-+-11!9 12 » 7=50 + 13/19 
10» 8=4:5 1 +» 8=50+ Tg 
10: 9=50+ 22 
20 Eeduß 


19 bezw. 1 = 50 + 45 0/0 
18 - 2=1:) 


pi 
vi 

“ w “ % % w “ 
© 
(SU) 
=] 
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Egoismus aus feiner Sfolirung heraustreten, um die beigifche Neu- 
tralität zu fohügen. „Bei einiger Gefchicklichkeit feiten® Frank. 
reihs Tünnte fo unferen Feinden ihr fühner Angriff theuer zu ftehen 
fommen.” 

„Doch beruhige man fih ... . .; Elfaß-Kothringen wird ung 
ohne Schwertftreich wieder zufallen.” 

Neben den Berhandlungen mit Deutfihland fol Frankreich 
ein ganzes Programm anderer Maßregeln durchführen, „welches 
mit der Zeit Srankfreih zur Königin der Bölfer machen wird.“ 
Diefes Programm fol nun in den folgenden Theilen des Buches 
Dargelegt werden. Ä 


Fünfundvierzigfter Sahrgang, LXXXVIII. Band. 28 
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Tond jeder Batterie von 960 Mark fi) verdoppelt hat und dann 
nur aus diefer mehr vorhandenen Summe. Die Höhe ber dem . 
Dffizier zu bewilligenden Summe wird von dem Artillerie-Com- 
mandeur des Anshebungsbezirkes auf Vorjchlag des WBatterichhefs 
beftimmt und darf niemals die Summe von 960 Meark Überfteigen. 
Dean erachtet den Yond al& verdoppelt, wenn er die Höhe vom 
1280 Mark bei einer Batterie, fowohl fahrenden wie reitenden, 
erreicht hat. | 
Günther, 
Premierlieutenant in der Yuß- Artillerie, 
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